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Tourismus

Im 20. Jahrhundert ist der Alpentourismus
zur Massenbewegung verkommen.
Zahnradbergbahnen und Schwebegondeln
bringen Tausende auf entlegenste Gipfel
und von dort zurück in weiche Hotelbetten:

Das Abenteuer «Alpen» wurde zu Grabe

getragen, degradiert zu einer Videokassette

im Verhältnis 1:1! Doch halt!
Hier zeigen wir einen Geheimtip, erlebbar

auf wenig erschlossenen Alpen und in
abgelegenen Bergtälern.
Kleingruppenfuhrungen im Morgengrauen

über unberührte Hochmoore, wohlbehütet

durch erfahrene Hirten und deren
treue Hunde, vermitteln (noch) den Reiz
unverbrauchter Natur und den Kontakt
zu unverbildeten Eingeborenen.
Service (Trinkgeld) nicht inbegriffen.
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